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Vorstellung Biodiversität

Frau Elena Faber

T•2Iefon Fax

05032 84-351 05 05032 84-430

E-Matl

0  efaber@neustadt-a-rbye.de

Was heißt Biodiversität?
Biodiversität rneint neben der Artenvielfalt auch die Vielfalt von Ökosystemen und die genetische Vielfalt.

Ein Beispiel, warum die Wahl von heimischen Pflanzenarten so wichtig ist:

Eine Eiche beherbergt abgesehen von Vögeln und Eichhornchen circa 500 lnsektenarten, eine Linde circa 200 und ein Ginkgo

mit Gluck zehn lnsektenarten. Natürlich ist es wichtig darauf zu achten, dass der Baum zum Standort passt und alt werden

kann, Der dkologische Wert steigt normalerweise mit dem Alter eines Baums.

Für kleinere Baustandorte sind Vogelbeere/Eberesche (ernährt bis zu 63 Vogelarten) oder der eingriffelige Weißdorn (bis zu

32 Vogelartenund 163 lnsektenarten) die bessere Wahl.
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Neophyten — z.B. Staudenknöterich (Ostasien)
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Landschaftspfleger im Einsatz
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Hier entsteht ein Blühstreifen
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Hier entsteht ein Blühstreifen

Quelle Wolke: BfN NEUSTADT AM RUBENBERGE



Entwicklung einer Hecke
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Der Bienenkoffer (für KiTas)
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Öffentlichkeitsarbeit und Gartenwettbewerb

Seit Beginn des Jahres 2022 hat Neu-
stadt a. Rbge. eine Beauftragte zur För-
derung der Biodiversität mit eigenern
Budget und politischer Unterstützung.
Sie konnte bereits viele Maßnahmen in
die Wege leiten, oft finanziell gefördert
durch die Region Hannover. Es werden
Saurnstreifen von Wirtschaftswegen
durch Gehölzpflanzungen oder Ansaat
von Regio-Saatgut ökologisch aufge-
wertet. Angrenzend an Naturschutzge-
biete werden zwei städtische Ackerflä-
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gen von Regio-Saatgut sowie durch
Baurnpflanzungen attraktiver — nicht
nur für die lnsektenwelt.

Urn die Menschen für den Wert ökolo-
gisch gestalteter Gärten zu sensibilisie-
ren und um ein Zeichen gegen Schot-
tergärten zu setzen, wurden in einern
Wettbewerb natumahe private Gärten
und Balkone prärniert. Auch Blurnen-
zwiebeln für den eigenen Garten wur-
den an die Bevölkerung verteilt.

Natur — Firrnengelän-
de naturnah gestal-
ten" des Urnweltzent-
rum Hannover e.V. in
einer bundesweiten
Wanderausstellung vorgestellt. Die
Ausstellung, bestehend aus Rollups und
lnfo-Flyern, rnacht in einem Zeitraum
von 15 Monaten in 20 Städten und Ge-
rneinden Halt und kann an jedern Aus-
stellungsort zwei Wochen lang besucht
werden. Den teilnehrnenden Kornmu-
nen entstehen keine Kosten.

AUSSEN
STELLE

Ziel der Wanderausstellung ist, die Be-
suchenden bundesweit auf das span-
nende und vielfältige Therna der natur-
nahen Gestaltung von Firrnengeländen
aufrnerksarn zu rnachen. Naturnahe
Gestaltung bedeutet eine Anpassung
der Bepflanzung und der Außengestal-
tung allgernein an die Bedürfnisse der
Tierwelt. Durch diese (Urn-)Gestaltung
der Außenflächen wird die biologische
Vielfalt auf dern Betriebsgelände ge-
steigert und ein wichtiger Beitrag zum
lnsektenschutz geleistet. Aber auch für
die Unternehrnen selbst und deren Mit-
arbeitende bietet ein naturnahes Fir-
mennelände 7ahlreirhe Vnrteile ç wird

Quelle: KommBio-Newsletter NEUSTADT AM RUBENBERGE
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NEUSTADT
AM RÜBENFIERGE

Rathaus v Wirtschaft v

Sie sind hier: Leben in Neustadt > Umwelt & Klimaschutz > Biodiversität

Biodiversität

Leben in Neustadt v

Was heißt Biodiversität?
Biodiversität meint neben der ArtenvielfaR auch die Vielfalt von ökosystemen und die genetische Vielfalt.

Stadtpolitik v Suche

Ansprechperson

Frau Elena Faber

05032 84-361 in 05032 84-430

E -Mail

lefaber@neustadt-a-rbge.de
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